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Veranstalter

Aesculap�Akademie�Österreich�in�Zusammenarbeit�mit�GEniE
(Gesellschaft�zur�Erforschung�neurochirurgischer�/�interdiszipli�närer
Erkrankungen).

Datum

16.�–18.�März�2012,�Anreise�15.�März

Tagungsort

Seminarhotel�Dilly’s�****,�Windischgarsten,�Oberösterreich

Tagungszeiten

Freitag,�16.�März�(�8:00�Uhr�)�–Sonntag,�18.�März�(�ca.�13:00�Uhr�)
Die�genauen�Vortragszeiten�richten�sich�nach�den�eingereichten
Vorträgen

Tagungsgebühr

Regulär €�440,–
Bei�Anmeldung�von�Vorträgen €�400,–

folgende�Leistungen�sind�in�der�Tagungsgebühr�inkludiert:
3�Nächtigungen�im�Einzelzimmer�auf�Basis�Vollpension,
Seminargetränke�und�Kaffeepausen�während�der�Tagungszeiten.

Organisation und weiter Informationen

Aesculap�Akademie�Österreich
Fr.�Mag.a Alice�Haindl
Tel.:�+43�676�88�541�116
alice.haindl@aesculap-akademie.at

Anmeldeschluss für Tagung: 

1�Woche�vor�Tagungsbeginn

Einreichfrist für Vorträge:

Sonntag,�4.�März�2012

Bei�Rücktritt�bis�4�Wochen�vor�der�Veranstaltung�werden�die�Gebu ̈hren�voll�erstattet.
Bis�2�Wochen�vor�Veranstaltungsbeginn�erheben�wir�eine�Bearbeitungsgebühr�von�50%
der�Teilnahmegebühr.�Bei�Stornierung�danach�bzw.�bei�Nichterscheinen�wird�die�volle
Teilnahmegebühr�fällig.

Bitte
ausreichend
frankieren

®

®

Für�diese�Veranstaltung�werden�bei�der�Ärztekammer
Fortbildungspunkte�im�Rahmen�des�DFP�beantragt.

Forschung   Neurochirurgieorschung   Neurochirurgie   Neurochirurgie



(bitte�Titel�des�Vortrages�angeben)

AnmeldungVorläufiges�ProgrammBegrüßung

Liebe�Kolleginnen�und�Kollegen!
Liebe�Freunde!

Morbidität�–�Mortalität�–Risikomanagement

Mit�unseren�Themenschwerpunkten�möchten�wir�zur�Sensibilisierung
unseres�Bewusstseins�beitragen,�um�auch�in�unliebsamen�und�risiko-
behafteten�Situationen�richtig�und�„professionell“�handeln�zu�können.�

In�jüngsten�Presseberichten�wurde�die�Öffentlichkeit�wiederum�mit
diversen�Horrormeldungen�verunsichert�–meist�in�Zusammenhang
mit�chirurgischen�Fächern.

Gerade�aus�diesen�Gründen�möchten�wir�während�dieser�Tagung�mit
Ihnen/Euch�ein�konzeptionelles�Selbstbewusstsein�erarbeiten,�nicht
um�unser�Image�zu�verbessern,�sondern�vor�allem,�damit�wir�uns
unbekümmerter�dem�Wesentlichen�–der�Patientenbetreuung�an�sich�–
widmen�können.

Wir�möchten�diesmal�auch�die�Bitte�an�Sie�/�Euch�herantragen,�span-
nende�und�einschneidende�Fallberichte,�inklusive�aktueller�Literatur-
übersicht,�mit�den�in�Ausbildung�stehenden�Kolleginnen�und�Kollegen
zu�erarbeiten�und�präsentieren.

Übersichtsarbeiten�und�andere�themenbezogene�Beiträge�in�jeglicher
Form�sind�ebenso�willkommen.

Mit�den�besten�vorweihnachtlichen�Grüßen

Klaus�A.�Leber Senta�Kurschel-Lackner Hans� G.� Eder

(bitte�unbedingt�angeben)

� Ich�melde�mich�verbindlich�zur�8.�Neurochirurgischen
Wintertagung�von�16.�– 18.�März�2012�an.

� Ich�melde�folgenden�Vortrag�an

Name,�Vorname

Krankenhaus�/�Funktion

Adresse

Rechnungsempfänger�und�-adresse
(falls�abweichend)

E-Mail�

Telefon

Datum�/�Unterschrift

Bitte�kopieren�und�für�jeden�Teilnehmer�je�eine�An�meldung
ausfüllen,�einsenden�oder�faxen�an:

Aesculap Akademie Österreich
Frau�Mag.a Alice�Haindl
Otto-Braun-Strasse�5
2344�Maria�Enzersdorf

Telefon:�+43�676�88�541�116
Fax:�+43�2236�46541-177
alice.haindl@aesculap-akademie.at
www.aesculap-akademie.at

Haben Sie noch Fragen?
Bitte rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne weiter.

®

®

• Unmöglich:�Gibt's�nicht�–nie�gesehen�–noch�nie�gehabt!
Klaus Leber, Graz

• „Solve�a�case":�Liquorshunts�–Diskussion�über�komplizierte
Krankheitsverläufe

Hans Eder, Graz

• Medicolegale�Impressionen�interdisziplinärer�Kooperation�am
Beispiel�HNO�und�Neurochirurgie

Michael Mokry, Graz

• Warum�endet�es�vor�Gericht?
Behandlungsfehler�und�deren�Entstehen

Friedrich A. Weiser, FA f. Chirurgie, Autor, Wien
Maria-Luise Plank, Rechtsanwältin, Autorin, Wien

• Verhalten�im�Schadensfall
Tipps�&�Tricks�von�Juristen
Der�juristische�Notfallkoffer

Leopold-M. Marzi, Rechtsabteilung d. AKH Wien

Themenbezogene�Vorträge,�Fallpräsentationen�und�Diskussionen

• Probleme�nach�transsphenoidaler�Hypophysenoperation

Marcel Seiz-Rosenhagen, Innsbruck

• Shunt�at�risk�–was�wir�aus�einer�Shuntkomplikation�lernen�können
Thomas Hauser & Rahman Al-Schameri, Salzburg

Aufruf zur Vortragsanmeldung

Zum�Thema�der�Tagung�„Morbidität�und�Mortalität“�passend�bitten
wir�Sie�um�Ihren�Vortrag�und�dazugehörigen�Fallbeispielen�zu�kom-
plikationshaften�Verläufen!�Für Vortragende gibt es eine reduzierte
Tagungsgebühr! 
Einreichfrist für angemeldete Vorträge: Sonntag,�4.�März�2012

Infos für Vortragende

Wir�bitten�sie,�Ihre�Daten�auf�einem�USB-Stick�oder�einem�anderen
geeigneten�Speichermedium�mitzubringen.�Präsentiert�wird�auf
Windows�VISTA�und�Power�Point�2007.�Sie�können�natürlich�auch
Ihren�eigenen�Laptop�verwenden.�Wenn�Sie�Ihre�Unterlagen�auch�den
anderen�Tagungsteilnehmern�zur�Verfügung�stellen�wollen,�senden
Sie�die�entsprechenden�Dateien� (in�Word,�Power�Point�o.ä.)�bis
spätestens�8.�März�an�alice.haindl@aesculap-akademie.at.


